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Beitrittsbeschluss zur Genehmigungsverfügung 
der Kommunalaufsichtsbehörde des Landkreises 
Teltow-Fläming zur Haushaltssatzung der Stadt 

Zossen für das Haushaltsjahr 2025. 
Organisationseinheit: 
Kämmerei  

 
Beratungsfolge Geplante 

Sitzungstermine 
Ö / N 

Ausschuss für Finanzen, Soziales und Bildung der Stadt 
Zossen (Vorberatung) 10.02.2025 Ö 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zossen 
(Entscheidung) 12.03.2025 Ö 

 
Beschlussvorschlag 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zossen beschließt, der 
Entscheidung der Kommunalaufsichtsbehörde zur Versagung eines Teilbetrages 
des in der Haushaltssatzung 2025 festgesetzten Gesamtbetrages der Kredite zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen in Höhe 
von 2.000.000 EUR (Bescheid vom 21.01.2025, Aktenzeichen: 15 31 03.22.1/24) 
beizutreten. 
 
Mitwirkungsverbot gem. § 22 BbgKVerf 
[X] besteht nicht  [  ] besteht für: 
 
Begründung 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zossen hat in ihrer Sitzung am 
13.11.2024 die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen. 
Die Haushaltssatzung enthält genehmigungspflichtige Teile. Der 
Gesamtbetrag der festgesetzten Kreditaufnahmen und der Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen bedürfen der kommunalaufsichtlichen 
Genehmigung. Der Antrag auf Erteilung der kommunalaufsichtlichen 
Genehmigung der genehmigungspflichtigen Teile der Haushaltssatzung ging am 
19.11.2024 bei der Aufsichtsbehörde ein. 
 
Haushaltssatzung der Stadt Zossen für das Haushaltsjahr 2025 hier: 
genehmigungspflichtige Teile 
 
Die Genehmigung der von der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zossen 
in ihrer Sitzung am 13.11.2024 beschlossenen Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2025 (Beschluss-Nr. 124/24) wird hinsichtlich des in § 2 
festgesetzten Gesamtbetrages der Kredite zur Finanzierung von Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen in Höhe eines Teilbetrages von 



13.000.000 € erteilt. 
 
Die Genehmigung der von der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zossen 
in ihrer Sitzung am 13.11.2024 beschlossenen Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2025 (Beschluss-Nr. 124/24) wird hinsichtlich des in § 2 
festgesetzten Gesamtbetrages der Kredite zur Finanzierung von Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen in Höhe eines Teilbetrages von 
2.000.000 € versagt. 
 
Für die mit Krediten zu finanzierenden Maßnahmen sind im Haushaltsjahr 2025 
folgende Auszahlungen für Investitionen geplant: 
 
Anbau an der Grundschule Zossen (Goetheschule) 3.000.000,00 EUR  
Sanierung der ehemaligen Gesamtschule Dabendorf 7.500.000,00 EUR  
Sanierung und Anbau an der Kita Bummi   2.500.000,00 EUR 
Gesamt        13.000.000,00 EUR 
 
Da keinerlei Einzahlungen zur Verfügung stehen (z. B. Fördermittel, investive 
Schlüsselzuweisungen) werden für die Finanzierung Investitionskredite in der 
gleichen Höhe benötigt. Ein darüberhinausgehender Finanzbedarf für diese drei 
Maßnahmen besteht im Haushaltsjahr 2025 nicht. Mithin war ein Teilbetrag 
von 2.000.000 € zu versagen. 
 
Darüber hinaus steht für ggf. vorzunehmende Übertragungen von 
Haushaltsermächtigungen aus dem Haushaltsjahr 2024 aus der 
Kreditgenehmigung für den Anbau an der Grundschule Zossen und die 
Sanierung der ehemaligen Gesamtschule Dabendorf ein Teilbetrag in 
Höhe von 2.300.000 € zur Verfügung, der noch in Anspruch genommen 
werden kann. 
 
Das Fazit lautet: Die Kürzung des Kreditvolumens um 2,0 Millionen Euro kann 
durch die Übertragung von Haushaltsresten aus dem Haushaltsjahr 2024 und 
der entsprechenden Kreditgenehmigung ausgeglichen werden. Ein Übertrag 
der Haushaltsreste ohne die erforderliche Kreditgenehmigung aus 2024 ist jedoch 
nicht möglich.  
 
Finanzielle Auswirkungen 
[ X] Ja      [  ] Nein 
  
Gesamtkosten:   
Deckung im Haushalt: [  ] Ja [  ] Nein 
Finanzierung 
aus der Haushaltsstelle: 

  

  
 
Anlage/n 
Keine 
 


	Vorlage

